
 

 

 
Herr  

Emil Küng  

Landratspräsident  

Rathaus  

8750 Glarus  

 
 
Interpellation 
 

Wie würde sich die Volksinitiative «Keine 10 -Millionen-Schweiz!»  auf den 
Kanton Glarus auswirken?  
 

Sehr geehrte r Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren  
 

Gestützt auf Art. 82 der Landratsverordnung reichen wir folgende Interpellation  
ein. 
 
Voraussichtlich am 14. Juni 2026 kommt die Volksinitiative «Keine 10-Million-

Schweiz!» zur Abstimmung.  

 

Dazu erlauben wir uns einerseits zwei grundsätzliche Fragen  zur Einschätzung 

des Regierungsrats : 

 

• Zu welchen konkreten Verbesserungen im Umweltschutz würde eine An-

nahme der Initiative aus Sicht des Regierungsrats  führen? 

• Welche Abstimmungsempfehlung gibt der Glarner Regierungsrat  wann 

und mit welcher Begrün dung der Glarner Stimmbevölkerung  ab? 

 

Die SP begrüsst, dass der Regierungsrat das Projekt «Bevölkerung und Wachs-

tum 2055» startet. Dadurch können sich Politik, Wirtschaft und Gesellschaft fak-

tenbasiert mit dem Bevölkerungswachstum  auseinandersetzen , das laut Mittei-

lung des Regierungsrats vom 25. November 2025  vorwiegend in der Alters-

gruppe ab 65 Jahren stattfindet und mit einem  Rückgang bei den Kindern und 

den Erwerbstätigen einhergeht. 
 

Wir gelangen deshalb  andererseits mit folgenden Fragen an den Regierungsrat:  

 

Welche Auswirkungen hätte die Annahme der Volksinitiative «Keine 10 -Milli-

onen -Schweiz!»  auf 

 

1. den Wirtschaftsstandort Glarnerland, insbesondere hinsichtlich der Verfügbar-

keit von Fach - und Arbeitskräften, der Produktion und dem Absatz für die 

Glarner Industrie und der Kaufkraft bzw. Konsumfähigkeit der Glarner Haus-

halte? 

2. den Arbeitsmarkt im Kanton Glarus , insbesondere hinsichtlich Arbeitsplatzan-

gebot, Arbeitsbedingungen und Lohnentwicklung?  

3. die Grundversorgung  der Glarner Bevölkerung und Unternehmen, insbeson-

dere in den Bereichen Grundnahrungsmittel /Detailhandel, Mobilität, Energie, 

Bildung, Gesundheit, Altersversorgung  und soziale Sicherheit?  

 

Sozialdemokratische 
Partei  des Kantons 
Glarus  
 
Landratsfraktion 
 
www.spglarus.ch   

Ennenda ,  
16. Januar 2026  

https://www.bk.admin.ch/ch/d/pore/vi/vis555t.html
https://www.bk.admin.ch/ch/d/pore/vi/vis555t.html
https://www.gl.ch/public-newsroom.html/31/newsroomnews/13959/title/regierungsrat-startet-projekt-bev%C3%B6lkerung-und-wachstum
https://www.gl.ch/public-newsroom.html/31/newsroomnews/13959/title/regierungsrat-startet-projekt-bev%C3%B6lkerung-und-wachstum
http://www.spglarus.ch/
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4. die Finanzaussichten des Kantons Glarus  und der drei Gemeinden, insbeson-

dere hinsichtlich Steuereinnahmen bei tieferen Gewinnaussichten von Glarner 

Unternehmen und veränderten Einkommensverhältnisse n von Glarner Haus-

halten? 

5. die Attraktivität der Gemeinden sowie die Infrastruktur, die Erschliessung und 

den Immobilienmarkt, insbesondere hinsichtlich des Baus und Unterhalts von 

Verkehrswegen, Produktionsstandorten bzw. Arbeitsplätzen sowie Wohnun-

gen?  

 
 

Wir verbleiben mit herzlichem Dank für die Beantwortung und solidarischen  Grüs-
sen. 

  
Werner Stefan Kälin  
Landrat 

Sabine Steinmann  
Fraktionspräsidentin 

 


